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Stekl k. Majeftät haben dem Peter 


von Thomich, Gerichtsadvokaten und 
Buchhalter bey der koͤnigl. Frey⸗ 
ſladt Agram, und dem Anton von 
Thomich, k. k. Kammerdiener, die 


fiskaliſch gewordenen Güter, Treſche⸗ 


no und Teeſcheroveez ſammt der Rus 

ria Gerdun in der Agramer-Geſponn⸗ 
ſchaft, in gnäͤdiaſter Rüͤckſicht ihrer 
bey verſchiedenen Gelegenheiten er⸗ 
wieſenen erſptießlichen Dienſte, mit 
dem Prädikate: de Treſcheno, durch 
ein 5 — Singen allerhuldreichſt zu 
eee 
ar 0 k. Mojefät haben bey der 
jüngſthin vorgenommenen Negulirung 
der Dofpofbuchhaltung den Nech⸗ 


7 


FE: 


nungsrath Jakob Wachuti, in Rück⸗ 
ſicht feiner gründlichen Keuntuiſſe im 
Poſtfache, ſeiner erprobten Rechtſchaf⸗ 
feuheit, und vieljährig⸗ ruhmvollen 
Verwendung, zum Vize s Hofpof- 
buch halter zu ernennen geruhet, bey 
welcher Gelegenheit ſodann die ver⸗ 
dienſtpollen Rechnungsofſizialen, Franz 
Georg Schickmayr v. Steindelbach und 
| Peter von Saar, zu Rehnungsrärnhen, 
fo wit die beyden Nechnungsofftzia⸗ 
len, Michael von Saar und Anton 
Ritrer v. Hugenſtein, zu Reviſoren er⸗ 
naunt worden ſind. 
Der Tuchfabrikant Wilhelm Helm 
zu Töplitz in Böhmen hat ſchon vor 
geraumer Zeit Sr? Maj. ein Stück 
wrißes Tuch, und nunmehr auch ein 
Stück weißen Kaſchemir von er 
ar 


Fabrikazion, überrei ER 
de, nach dem Urtheil von Kennern, 
durch Feinheit, Güte und Schönheit 
ganz beſonders auszeichneten. Sr. 
Maj, haben nicht nur den Bittſteller 
über ſeine glückliche Fortſchritte in 
dieſem für die Monarchie ſo wichti⸗ 
ger Zweige der Fabrikatur, das 
Allerhüchſte Wohlgefallen zu erken⸗ 
nen zu geben, ſondern auch beyde 
Stücke zu Höchſteigenen Gebrauch 
zu behalten geruhet. 

Deu 17. März d. J. ſtarb die 
M. Anna May, Gattin des für fo 
vieles Gute thätigen Direktors des 
hieſigen k. k. Taubſtummen⸗Inſtituts, 
Joſeph May, an der Bruſtwaſſer⸗ 
ſucht im 56. Jahre ihres Alters. 
Gatte, Sohn und Freunde bedauern 
ihren Verluſt. Bey der ihr aufge⸗ 
tragenen Mitaufſicht über die weib⸗ 
lichen taubſtummen Zöglinge trug ſie 
vorzüglich dazu bey, daß nicht nur 
dieſe, ſondern auch die aus Oeſter⸗ 
reich, andern Gegenden Deutſchlands, 
Ungarn, Böhmen, Bohlen, Rußland 
und Dänemark im Inſtitut geweſe⸗ 
nen Koſtkinder zur Reinlichkeit, Ord⸗ 
nung, Offenheit und Heiterkeit durch 
Lehre und Beyſpiel angehalten wur⸗ 
den. Durch eine lange Reihe von 
Jahren hat fie bey gebrechlichen Kin⸗ 
dern die Pflicht einer Menſchenfreun⸗ 
din und Mutter mit rühmlicher Auf⸗ 
opferung erfüllet. 


Rußland. 


Der Geheimerath und Senateur, 
Fürſt Labanow⸗Noſlowsfi, war durch 


* 
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„die fi bey 


hoch im Preiſe, und es 


einen kaiſerl. Ukas zum Generalgou⸗ 
verneur von Klein-Rußland ernannt 
worden. Hingegen hatte der Gene⸗ 
rallieutenant, Graf Limen, auf fein 
Begehren ſeine Entlaſſung von ſei⸗ 
nen bisherigen Funkzionen als Gene⸗ 
neraladjutant und Chef der Krieges 


feldkanzley und des Feldjaͤgerkorps 
erhalten, doch mit Beybehaltung des 


Karakters eines Gen raladjutanten, 
und mit Interimiſtiſcher Anſtellung 
beym Kollegium der auswärtigen An⸗ 
gelegenheiten, bis zu vollkommener 


Herſtellung feiner Geſundheit. Auch 


ertheilte ihm der Kaiſer bey dieſer 
Gelegenheit den Wladimirorden zwei⸗ 
ter Klaſſe. Der Kriegsminiſter, Ge⸗ 
neral Graf Aratſchejew, hatte die 
Funkzionen des Grafen Liwen er⸗ 


halten, und war zugleich zum Ge⸗ 
neralinſpector der geſammten Infan⸗ 


terie und Kavallerie ernannt wor⸗ 
den. 1 ; 


Riga den 27. Febr. Noch im⸗ 
mer glaubt man hier an die Beybe⸗ 


haltung der friedlichen Verhältniſſe 


unſers Reichs mit Schweden, wes⸗ 
halb denn auch die Spekulanten fort⸗ 


dauernd auf hohe Preiſe halten: die⸗ 
ſes iſt beſonders mit Flachſe der 
Fall, von welchem überdem ſonſt, 
ſchon im Januar, gegen 10,000 
Schiffspfund angekommen zu ſeyn 
pflegten, dieſes Jahr aber ungefähr 


40c 0 Schiffepfund angekommen ſind. 


Das Getreide aller Art 1 nicht 

nden ſich 

keine Käufer. Die Kurſe A 
a a 


. 
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faſt mit jedem Poſttag herunter handlung derſelben mit Kohle und Eis 
geſetzt : ſen, in einer hohen Temperatur. Pot⸗ 
Spanien. aſche oder Sode mit Kohle behandelt, 
Kadix den 18. Febr. Ungeachtet giebt nur eine ſchwarze Maſſe, die in 
der vor unſerem Hafen kreuzenden 1 Berührung mit der Luft wie der Py⸗ 

Engliſchen Kriegsſchiffen, iſt eine Kon rophor Fer fängt, und ins Waſſer 
voy von 50 Segeln ausgelaufen, und J geworfen ſich plötzlich entzündet. Das 
hat, unter der Bedeckung von einigen | reine Metoll wird erhalten, wenn man 
bewaffneten Schiffen, feine Richtung ] Eiſen ſtatt der Kohle anwendet. Die 
nach St. Lucar, und anderen weftli: Herren Gap⸗Luſſak und Thenard has 
chen Häfen genommen. Die Spani⸗ ben mehrere Grammen vorgezeigt, die 
ſche Flotte, bie hier unter dem Kom- ſie durch eine einzige Arbeit erhielten. 
mando des Admirals Apodaco vor 3 Sie haben ſchon mehrere nächſtens be⸗ 

Anker liegt, hat Befehl erhalten, ſich mit | kannt zu machende intereſſante Ver⸗ 
der Franzöſiſchen Eskadre des Admi⸗ | ſuche mit dieſen Metallen angejteflt. 
rals Rofilly zu vereinigen. Sie find J Sie begnügten ſich vor der Hand an⸗ 

ſegelfertig, um auf das erſte Signal zuzeigen, daß fie, was mit der Gal⸗ 
in die See zu ſlechen, und verproviau⸗ vaniſchen Säule nicht fo leicht gewe⸗ 
tirt auf 3 Monate. fen wäre, dieſe Metalle in großer Men⸗ 

Frankreich. ge durch ihr Verfahren bereiten, und 

Paris den 8. März. Die Vermäh⸗ daher leichter ihr Verhalten zu an⸗ 
lung des Fürſten von Neuſchatel mit & dern Körpern ſtudiren können. 
der Prinzeſſin Maria Eliſabetha, oh | 5 \ 

ter Herzogs Wilhelm von Bayern, Großbrittanien. 

hat heute Statt gehabt. London den 22. Febr. Nachrichten 
Die Herren Clerembault, als Gene: aus der eroberten Däniſchen Inſel St. 
ralfonful Sr. Majeftät des Kaiſers zu K Croix vom 29. Dez. zufolge, waren 2 
Königsberg, Framery Dambreney, als J Franzöſiſche Fregatten mit Truppen 
Vizekonſul zu Memel, Roman, als in Martinique angekommen. 

Konſul zu Karthagena, haben heute den] Ein Parlamentär hat letzten Mitte 
Eid in die Hände Sr. Durchlaucht des [woch den Ruſſiſchen Geſandten, Hrn. 
Fü ſten von Benevent obgelegt. Alopäus, von Douvres nach Calait 

Die Herren Thenard und Geys£uf gebracht. Der Porlamentär, der erſt 
ſak haben in einem im Inſtitute vorge-] Freytags Abends zurückgekommen it, 
leſenen Bericht die Nachricht gegeben, hat ein Paquet mit Briefen zuruck⸗ 
daß es ihnen gelungen iſt, durch chemi- gebracht, das ihm Hr. Aloi dus gege⸗ 
ſche Mittel ohne Hilfe der galvanifchen ben hatte. Einer davon war an den 
Säule, die Potaſche und die Sode zu | Preuffifchen Miniſter gerichtet, und 

‚ zerlegen, und ihre metallifchen Grund:? man glaubt, daß er an dieſen die Or⸗ 

lagen zu erhalten, und zwar durch Be⸗ drt enthalte, England zu verlaſſen. 


Meteortogiihe Beobachtungen auf der k. k. Sternwarte Braun 


Im verſloſſeuen Februar war: 
i Barometer Maximum = 271 10% Par. den ar. 
f Minimum = 26“ 8% den 13. 5 
Aceuſſerer Thermometer Maximum = — 140 den 29 
a Minimum = +. 7% den 7. 
Innerer dhermomettt Maximum = — 474 den 29. 
Minimum = 4 33 den 23. 27. 
Hygrometer Maximum = 89° den 16. 
Minimum = 62° den 6. 
Magnet. Declination = 1538“ gen Weſt den 8. 


je. Arufferer | | Aeuſſerer Aeuſſer. a 
Barometer nördlicher Innerer ſüdlicher [ Aeuſſerer ſüdlicher Win: 


= in Pariſer Thermo. Therom. Thermo m. nördlicher Hygro⸗ de. 
Zoll u. Lin. Reaum. Reaume. Reaum. em meter. 
‚20]]2 al 87 1 e E82, W. 
E Sal 21 — 1 AE 6° 55 12 2 1 5 . 
7 5, 2% G— 12 f— 4% ff f 44 0. 
2107 3,½— 14,6 — 41 132 “= I 2 1880. 
E Sei ET E A = 1080. 
Dee 5 — 080. 
20127 A= 7°2 E 2 A 21% || 160 | 10580. 
22 370 —. 2°2 [ 1 08 208 2 oc. 
L 88. 
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Konkurs» Kundmachung. 


Vom akademiſchen Senate der K. 
Univerſität zu Krakau wird hiermit Des 
kannt gegeben: es werde in Folge 
hoͤchſten Hofkanzley⸗Dekrets vom 31. 


Dezember v. J. und hoben Gubernfal⸗ 


intimats vom 12. Marz I. J. zur Bez 
ſetzung der am Lemberger Lyzaͤum er⸗ 
ledigten Lehrkanzel des Kirchenrechts, 
womit ein jährlicher Gehalt von 900 
fir. ſammt dem Rechte in die höhere 
Beſoldung von 1000 flr. und 1200 fir. 


ordnungsmaͤſſig vorzuruͤcken verbunden 


iſt, ein Konkurs an den Univerſitäten 
zu Wien und Krakau, dann an dem 
Lyzaͤum zu Lemberg am 7. April l. J. 
abgehalten werden. ; 

Die Lehramtswerber haben fich da⸗ 


her am oben beſtimmten Tage bey 
dem K. Direktorate des juridiſchen 


Studiums zu Krakau oder Lemberg 

zur dießfaͤlligen Prüfung geziemend zu 

melden. ? 
In Ermanglung eines Rektors. 

ö Johann Morack, 

k. k. Appellationsrath und Direktor der 

juriviſchen Fakultaͤt. 
Vom k. k. akadem. Senate zu Krakau 
om 22. März 1808. 

Joh. Joſeph Orsler, I. U. D. 

der ſuridiſchen Fakultat d. 3. Dekan. 
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10 57 
Knud ma chung. 
Durch eine allerhoͤchſte Entſchließung 


il in der Stadt Hrubisſow, Bamoscer 
Kreiſes die Auſſellung eines gepruͤften 


1 78 
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es 


akauer Zeitung. N 27. 


| 


betragt 2000 fr. 


zu verſehen. 


r 


Avertiſſemente. 


Buͤrgermeiſters mit einem Gehalt von 
500 flr. bewilligt worden. 

Es wird alſo fuͤr dieſe Stelle der 
Konkurs mit Feſtſetzung der Friſt bis 
15. April mit dem Beiſatz ausgeſchrie⸗ 
ben, daß die Kompetenten ihre gehoͤ⸗ 
rig iuſtruirten Geſuche vor Ablauf dies 
ſer Friſt bei dem Zamoscer Kreisamt 
einzureichen haben. 


Krakau am 8. Maͤrz 180g. 3 
Kun dimachung. 
Am 14. April l. J. wird in der 


krakauer Kreiskanzley das, den Non⸗ 
nen zum H. Geiſt gehoͤrige in der 


Spjitalsgaſſe sub Nr. 595. in Krakau 
97 78 7 Haus, 


N mittelſt Stientlicher 
erſteigerung an den Meiſibiethenden 

Der Fiskalpreis 
Die Kauflkuſtigen ha⸗ 
ben ſich daher am benonnten Tag und 
Ort um 10 Übe früh einzufinden, und 
ſich mit einem Reugeld von 200 flr. 


Marz 1808. 


veräußert werden. 
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Krakau gm 132. 


Edikt. 


Von Seiten a“ k. k. Krakauer 
Landrechte in Mefgafijien wirt mit⸗ 
telſt gege wärtigen Epilte bekaunt ge⸗ 
macht: daß nach genehmigter Reſig⸗ 
nazion des Herrn Leonard Machar⸗ 
zunski das Kämmerer ⸗ Amt ster Sek⸗ 


zion im. Kiel; e igt 
| zer Kreiſe a e 


1 


\ 
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Es werden daher Alle diejenigen, die 
mit den zu dieſem Amte erforderlichen 
Eigenſchaften verſehen dieſes Amt zu 
erhalten wünſchen, angewieſen, daß ſie 
ihre ordentlich belegten Geſuche bis 
15. April d. J. bei dieſen k. k. Land⸗ 
rechten einreichen; weil auf die ſpaͤ⸗ 
ter eingereichten keine Ruͤckſicht wehr 


genommen werden wird. 
Krakau den 17. Hornung 1808. 
Joſeph von Niforowiezg 
Scheranz. 
Monkolski. 


Aus dem Rathſchluſſe der k. k. Kra⸗ 
kauer Landrechte in Weſtgalizien. 3 


Jendrzejowicz. 


Edikt. 


Pon Seiten der k. k. Krakauer Land. 


rechte in Weſtgalizien werden Alle die⸗ 


jenigen, die an den Leonard Machar⸗ 


zynski, deſſen Reſignazion des Kaͤmme⸗ 


rer⸗ Amts iſt angenommen worden, 


aus Ueſache dieſes Amtes, wegen Taxen 
oder anderer ans Gerichts⸗Depoſitum 
abzufuͤhrenden Privat = Gelder, 


daß ſie ſich bei dieſen k. k. Landrechten 
binnen Jahrsfriſt vom Tage der 
Kundmachung dieſes Edikts an, deſto 
ſicherer melden, als hingegen ſeine 
Normal ⸗Kanzion dem Hofdekrete vom 
art Oktober 1807. geloͤſcht werden 
wird. , 0 ’ 
Krakau den 17. Hornung 1308. 
Joſeph von Rikorowicz. 
Scherauz. 
Mankolski. 


Aus dem 8 der k. k. Kra⸗ 
kguer Landrecht in Weſtgalizien. 3 


Jendrzejowiez. 


eine 
Forderung haben koͤnnten, angewieſen: 


Kundmachung. 
Zur Beſetzung der neuerdings offen 
gewordenen Stelle eines Gemeindge⸗ 
richtsvorſtehers in Zuezawa, Bukowi⸗ 


ner Kreiſes, welche mit einem Gehalt 


von 500 flr. jahrlich verknuͤpft it, wird 
der Konkurs bis 15. April d. J. mit 
dem Bedeuten ausgeſchrieben, daß 


diejenigen, welche ſich um dieſe Stelle 


zu bewerben gedachten, ſich uber die 
abgelegte Prüfung ex utraque linea, 
und uͤber die Kenntniß der moldaui⸗ 
ſchen Sprache auszuweiſen, übrigens 
ihre gehoͤrig inſtruirten Geſuche vor 
Ablauf der Konkursfriſt bei dem k. 
Czernowizer Kreisamt zu überreichen 


haben. 
Krakau am 8. März 1808. 1 2 


— 


Von Seiten der k. k. Krakauer Land⸗ 
rechte in Weſtgalizien wird die Frau 
Catharina Zapalska, derer Wohnort 
unbekannt iſt, mittelſt gegenwärtigen 
Edikts vorgeladen: daß fie ſich bin⸗ 
nen Jahresfriſt und 18. Wochen zu 
der nach der verſtorbenen Antonia 
Wieczorkowska, gebohrnen Spinek, ih⸗ 
rer leiblichen Schweſter zuruͤckgeblie⸗ 
benen und ihe zugefallenen Verlaſſen⸗ 
ſchaft melde; widrigen Falls wird die 
hinterlaſſene Erbſchaft fo lange unter 
der Aufſicht und in der Verwaltung 
des Richters aufbewahrt bleiben, his. 
ſie fuͤr todt wird erklaͤrt werden koͤn⸗ 
nen. ut He 


Krakau den 27. Jänner 1809. 


Joſevh v. Nikorowicz. 
Kannamiller. 
Scherauz. 8 

Aus dem Rathſchluſſe der k. k. Kra⸗ 
kauer Landrechte in Weſtgalizien. 
Jeudrzeſowießz. & 


Von 


a ee 
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Von der k. k. gal. Baneal⸗Adminiſtra⸗ 
zion iſt wider den Wolf Szyiowie⸗z 
radziminer juͤdiſchen Schullehrer un⸗ 
ter den 7ten Movembr. v. J. Za 
11597 nachſtehende Nozion geſchoͤ⸗ 
pfet worden. 

Da derſelbe am 23. Septembr. 
1. J eingeſtandenermaſſen in der bei 
Slupsk verſuchten abſeitigen Auge 
ſchwärzung eines ſchwarzen Walachen: 
pferdes im Schägungsiderthe pr co fle. 
15 kr. betreten worden und die Appre⸗ 
bendenten mit 1 fir. beſtochen hat, fo 
wird nicht nur das vorgedachte Walla⸗ 
cheupferd oder vielmehr der dafuͤr ers 
loͤßte Betrag pr. 13 flr. 
ſammt der verabreichten Beſte⸗ 

chung vr. 1 — 
und der zofacheıt Beſtechungs⸗ 

ſtrafe pr. € 
ſondern auch die auf die Aus⸗ ; 

ſchwaͤrzung derlen Pferde feſt⸗ 
goſetzte beſoudere Strafe pr. 160 — 

Zuſummen 134 fl 
nach dem 85. und 118. Zoll: Patents 9. 
daun dem ruückſichtlich der Ausfuhr 


10 


hierländiger Pferde erfloſſenen hoͤchſten 


Verſchaͤrfungsnormale vom 24. Nov. 
p. J. in Verfall geſprochen. Jedoch 
mag derſelbe wider dieſe Nozion in⸗ 
nerhalb 45 Tagen vom Tage des Em⸗ 
pfangs rekurriren. 5 

Demſelben wird daher zur Ergrei⸗ 
fung der ihm geſetzmaͤßig einberaum⸗ 
ten Mitteln 3 Monate mit dem Bei⸗ 
ſatze hiermit einberaumet, daß nach 
fruchtlofen Verlauf dieſes Termins das 
obige Straferkenntniß nach ſeinem gan⸗ 
zen Innhalte in Vollzug geſetzt werde. 
1 


Don der k. k. af. Banucal- Adminiſtra⸗ 
zion iſt wider den kewek Jaszkowiez 
juͤdiſchen Getreidhaͤndler von Na⸗ 
dzimin ſiedleer Kreiſes in Weſtga⸗ 


f 


lizien unter den 7. Nov. v. J. Zahl 
11597 nachſtehende Nozion geſchoͤ⸗ 
pfet worden. 8 s 5 
Da derſelbe am 29. September. 
J. J. eingeſtandenermaſſen in der bei 
Slopsk verſuchten abſeitigen Aus- 
ſchwaͤrzung einer Fuchsſtutte im Schaͤ⸗ 
tzungswerthe pr. 11 fir, betreten wor⸗ 
en, und die Apprehendenten mit ı flr, 
beftochen hat: fo wird nicht nur die 
vorgedachte Fuchsſtutte, oder der da⸗ 
für erloͤſte Betrag pr. 14 flr. à kr. 
ſammt der verabreichten Be⸗ i 
ſtechung pr. 1 
und der zehnfachen Beſte⸗ 
chungsſtrakʒte⸗ + 
ſondern auch die auf die Aus» 
ſchwaͤrzung derley Pferde 
feſtgeſetzte beſondere Stra⸗ 
N .. Et 7 160 — — 


uſammen » 185 fle. à kr. 
nach den 86. und 119. Z. P. d. daun dem 
ruͤckſichtlich der Ausfuhr hierländiger 
Pferde erfloſſenen hoͤchſten Verſchaͤr⸗ 
fungsnormale vom 24. Nov. v. J. in 
Verfall geſprochen. Jedoch wird dent 
ſelben freygeſtellt, wider dieſe Nozion 
innerhalb 45 Togen, vom Tage des 
Empfangs zu rekurriten. 

Demſelben wird daher zur Ergrei« 
fung der ihm geſetzmaͤſſig einbergumten 
Mitteln 3 Monate mit dem Beiſatze 
hiermit einberaumet, daß nach frucht⸗ 
loſen Verlauf dieſes Termins des obige 
Straferkenntniß nach feinem ganzen 
Junhalte in Vollzug geſetzt werde. « 


— 


1080 — 


Von der k. k. galiziſchen Baneal⸗ Admi⸗ 
niſtrazion iſt wider den hierlaͤndigen 
ezermnoer Bauer Angnfin Lam kiel⸗ 
zer Kreiſes unterm 14. Aug., v. J. 
Zahl 8274 nachſtehende Nozion ges 
ſchoͤpfet worden. 

Da 


ä — —ů —ĩ— —uvt 


er 


5 Da vermsye des Przedborzer zoll ⸗ 
amtlichen Berichtes derſelbe gelegen⸗ 
heitlich feiner beabſichteten Auswan⸗ 
derung eingeſtandener⸗ und uͤberwie⸗ 
ſenermaſſen 1 Kuh, 1 Oechſel, 2 Ziegen, 
2 Kitzel, 1 Schaf, 1 Lamm und ı Kalbel 
auszuſchwaͤrzen Willens war, auch auf 
der That betreten worden iſt; 

So wird beſagtes Vieh, oder der 
dafür via licitationis erlößte Betrag 
pr. 73 flr. 45 kr. mit 63 flr. 30 kr. Ne⸗ 
benſtrafe im Grunde des 86. 91. und 
25 Zollpatents S. in Verfall geſpro⸗ 

en. 

Demſelben werden daher zur Er⸗ 
greifung der ihm geſetzmaͤßig einbe⸗ 
raumten Mitteln 3 Monate mit dem 
Beyſatze hiemit einberaumet, daß nach 
fruchtloſen Verlauf dieſes Termins das 
obige Straferkenntniß nach ſeinem gan⸗ 
zen Innhalt werde in Vollzug geſetzt 
werden. Kr f 1 


Ein Pflaſtermeiſter ſucht und wuͤnſcht 
Pflaſterarbeiten zu bekommen, da er ſich 
mit den beſten Atteſten in Ruͤckſicht ſei⸗ 
ner Arbeit und Wohlverhaltens erweiſen 
kann; er wuͤnſcht auch in einer Stadt ſich 
zu etabliren, wenn er hinlaͤngliche Arbeit 
haͤtte, um leben zu koͤnnen, und iſt ſtets 
erböthig eine Caution zu leiſten, nach 
Verhältniß der ihm uͤberlaſſenen Arbei⸗ 


ten. 

Sollte ſein Geſuch in ein oder andern 
Staͤdten Gehoͤr finden, ſo bittet derſelbe 
es nach Ollmuͤtz an das k. k. Poſtamt zu 
berichten, ſogleich wird er in perſon an 
jene ihm beſſimmte Ortsobrigkeit er: 
ſcheinen, um das Weitere zu pflegen. 1 


Von dem k. k. Landesgubernio der 
Koͤnigreiche Galizien und Lodomerien 
wird hiemit bekannt gemacht. Nach⸗ 
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dem der Nawojowaer Unterthon Hya⸗ 
einth Cichou ſammt feiner Familie 
aus dem Neuſandecer Kreiſe im vo⸗ 
rigen Jahre ausgewandert, und deſ⸗ 
ſen Aufenthalt ganz unbekannt iſt; 
ſo wird derſelbe in Gemäßheit des 
Kreisſchreibens vom 153. Juny 1798 
9.1. durch gegenwärtige Edikt bies 
mit oͤffentlich vorgeladen, und zur 
Wiederkehr oder Rechtfertigung ſeiner 
Entfernung binnen vier Monaten mit 
der Bedrohung aufgefodert, daß nach 
Verlauf dieſer Friſt gegen denſelben 
nach der Vorſchrift des Geſetzes ver⸗ 
fahren werden würde. 54 

Gegeben Lemberg den acht und zwan⸗ 
zigſten Jaͤnner des ein Tauſend acht 


Hundert und achten Jahres. 


Ex Conſilio saer. Caeſ. reg. Gu- 
bernii regnorum Galiciae et Lodo- 
meriae. 90 


Von dem k. k. Landesguberninm der 
Königreiche Galizien und Lodomerien 
wird hiemit bekaunt gemacht. Nach⸗ 
dem der Chadaͤns Kananowski, geweſener 
Sanoker Kreiskanzliſt im Jahre 1807. 
ausgewandert, und deſſen Aufenthalt 
ganz unbekgant iſt; ſo wird derſelbe 
in Gemaͤßheit des Kreisſchreibeus vom 
18. Junp 1798 6. 1. durch gegenwaͤr⸗ 
tiges Edikt hiemit öffentlich vorgela⸗ 
den, und zur Wiederkehr oder Recht⸗ 
fertigung ſeiner Entfernung binnen 


vier Monaten mit der Bedrohung auf⸗ 


gefodert, daß nach Verlauf dieſer Friſt 
gegen denſelben nach der Vorſchrift 
des Geſetzes verfahren werden wuͤrde. 
Gegeben Lemberg den ein und zwan⸗ 
zigſten Hornung des ein Tauſend acht 
Hundert und achten Jahrs. 
Ex Confilio saer. Caef, reg. Gu- 
bernii regnorum Galiciae et Lodo 
merıae, 3 1 


Grudt und verlegt bei Joſeph Georg Traßler, k, k, GnbernialOuchdrucktr⸗ 


| Beſondere Beilage zu Nro, 27. 


Von dem k. k. Landesgubernio der Koͤnigreiche Galizien und Lodome⸗ 
rien wird hiemit bekannt gemacht. Nachdem die in dem hier beygeheſteten Ver, 
zeichniffe benannten Lemberger Unterthanen ausgewandert find, und deren Auf⸗ 
enthalt ganz unbekannt iſt; fo werden diefelben in Gemäßheit des Kreisſchrei⸗ 
bens vom 15. Juny F'98. F. 1. durch gegenwärtiges Edikt hiemit oͤffentlich 
vorgeladen, und zur Wiederkehr oder Rechtfertigung ihrer Entfernung binnen 
vier Monaten mit der Bedrohung aufgefodert, daß nach Verlauf dieſer Friſt 
gegen dieſelben nach der Vorſchrift des Geſetzes verfahren werben wuͤrde. 

Gegeben Lemberg den vierzehnten Dezemb. des ein Tauſend acht Hundert und 
fiebenten Jahrs. — ö aa 32 

Ex Consilio-Sacr. Caes. reg. Gubernii. Regnorum Galliciae et Lodo- 
meriae, DE 
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Verzeichniß bom Jahr 1807. derjenigen demberger Unterthanen, welche 
ſich ohne Eonfens ins Ausland begeben haben, und nicht zuruck gekehrt find, 
- oder deren Aufenthalt ganz unbekannt iſt. 


2 Nen gehör f 
5 Sſoder was für ei“] Solle fih || Anmer⸗ 
Vor⸗ und Zunahmen. 2 75 l kung. 


Stadt. 11 11 Yohann Werbeſchütz | 
3 


1 18 'Klempfnergef. . in Rußland |ifeit 2 J. 
5 10 Conrad Müller 44 Mahler ledig detto detto 
1 . 4 Carl Teſarzek unbewußt ledig unbewußt 
sl . 26 Anton Romanoski 32 Stiefſohn d. Fr.] Rußland Ifeit 2 J. 
1 en 2 Erbin allbier- ||», . . 
1 s 24 Franz Roskoszuy 25 Muͤller unbew. wo ſeit > J. 
1 5 25/[Michael Romanozky 32 Plenipotent l. in Außland ohneconſ. 
111 a 731 Wladislaue Czechowski 17 fohne Beſchaͤft. [in Rußland | 
1 »# I] gıllCarl Prewok 20 detto unwiſſ wo eohneconſ⸗ 
. 114 Michael Gibowski 240 Schneidergeſ. I. Rußland 
1 „ 11 [Michael Pankoweki 30 ß detto 
1 . 115([ohann Pankowski 210 Hausſekretär l. in Warſchau Il 
. 1260 Cajetan Bogdanowiez 27 Foͤrſter unbew. wo 
11 131 0Ferdinand Sziblow 21 Hutmacher led.“ detto 
1 . 140 Johann Malter 18 Klempfn. Lehrb. in Warfeh > 
| 5 I s| Joſeoh Eicher‘ 21 Mahlergeſell 10 unbewußt 
111 s 8. Mathias Bozerant 26 Schreiber lebigllin Neuen I» 
r . 158 | Anton Czubek 22 Schneidergeſ. 15 unbew uod ' 
1 . 186 Stanislaus Salusky 26 detto in Warſck au 
pr . 203 Baſol) S:molicki 16 ohne Beſchaͤſt l. detto 
1 24 Jeſerh Schäfer 17 detto in Nußland 
11 7 :49 Droid Bat 25 Schneider deſ. J. unbew. wo 
7 . 310 Johann Kre 20 Chyrurgue Ten detto | 
5 334 Franz Mezulekti 2 ledig. Uin Rußland 
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Merzeichwiß derſenigen Lemberger Unterthanen, welche ſich ohne Conſens ins 
Ausland begeben haben und nicht zuruck gekehrt find, oder deren N 
ganz unbekannt iſt 


ng ag 


4 
7 oeh Vogel 
41 81 August Jorkacz 
9 Vincens Selig nann 
120 Lorenz Pasztowski 
210 Chriſtian Hartung 
260 Tobias Werner 
N Franz Trzewinski 
33 Joſeph Mandrzeky 
3] Martin Pezyslewiezß 
43 Carl Przyslewiez 


8 


68 Sem Teller 
1 Wolski 

ph Sid 
Illinski 
Caſimir Apoſtolowiez 
Johann Kotoweki 
Johann Szydelsky 
Michael Kusminski 
Anton Mlynartowiez ! 
Math. Bambarowicz 
259 Peter Czerny 
Franz Stegmayer 
Vinzens Konczorowski 
a, a 


3810 en Bobrawski 

3 6 Franz Dulkiewiez 
400 Michael Steen 

} Paul Zoberla 

Daniel Ritter 

Johann Eigner 

Anton Eigner 


518 Lorenz Ehruseil. 

5271, Thomas Hipfa 

556 7 3 

5 tifon. Posniewiez 
6-4 Rd Sfubaszkometn, 
rail: gnaz Nawracki 

al. Simen Pofgurstt 


| „ Wem zugehörig] 
oder was für ei⸗ 


Beſchaͤfti⸗ 
gung. 


en 


Vor⸗ und Zunahmen. 3 8 


Tomas ze 
49 Sebaſtian A ya 12 


Solle ſich 


n 


20 Uhrmachergeſ. nr 


Muſikus ledig in Rußland 


23 Sadat ke) l. Iunbew. wo 
56, Bedienter detto 
19, Gerbergeſell 15 | detto 
22 Schmiedgeſeil .] detto 
24 Tiſchlergeſell l.] detso! 
20 Schuſter ledig detto 
25 detto detto 
19 [Schmidt ledig ] detto 
13 en led.“ detto 
27 Bröuergeſ, db, detto 
230 Gartner ledig ] detto 
23 Bedienter ledig] detto 
detto 


24 ER led. 


18 ig J detto 
22 Bedienter ledig] detto 
18 Riemerlehrb. [ detto 
32 Maurer ledig in Rußland 
27 Bedienter ledig unbew. wo 
20 Dae detto 
22 Tagloͤhner led. detto 


24 ohne Befchäft.lefi 


19 detto ſunbew wo 
20 Schneidergeſ. l. detto 
in = Kan 


20 Schuf ee l. 
0 ae 
28 a wo 
20, Ticclerleheznt etto 
31 Seifenfieserg l. detto 
31 Knecht ledig detto 
26, Bäckergeſ. led. detto 
27 Schneidergeſ. l. detto 
Tiſchlergeſ. led.“ detto 
2 detto 
27 [Maurer ig drtto 
30 Bockergeſ, letig, detto 
28 Schuſtergeſ l. detto 
20 lledig 1 detto 
18 ohne Besch. le.] bett 
22 Schnſter eſ. l. j detto 
28 Schl ie „ E Re 
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DVerzeichnißg. devjerigen Lemberger Unienbeirn; welche ſich | 
Ausland 88 haben und nicht zurück gekehrt ſind, en deren Aufenthalt 


ganz unbekannt iſt. 


ohne | Conſeus ins 
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Haliczer 
1 Vorſtabt 1/4712 Caſpar Rzebak 
N Franz Kowalski 


Ignatz Winezkiewiez 


Andreas Malezrwski 
Ben 9 
Joſeph Ku 

Thkiſtian Krippe 
Joſeph Mar czak 
Andreas Rogainski 

J Michael Pankiewiez 


F 
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Krakauer, ; 
| Vorſtadt 204 21 
4 147 


Alb. Zierkiewiez 
Ferdinand Bayer 
Andreas Peczarsky 
Alb. Stephankiewiez 
Simon Kunicky 
Andreas Dosky 
Valentin Bilicky 


7 Anton Bierezik 
Michael Szymchowicz 
Barth. Winarsky 
Anton Cesnarsky 
Andreas Buizkoweki 
Cae par Zaizezkoweki 
325 Yoferh Stemkoweki 
J Conſt Sturnitzki 
418 Georg Gorecki 
141 Mich. Deriniewiez 
3360 Friedrich Schafſtaͤdter 
589 ‚Steh. Jaloi⸗nsli 


ann g unn n 
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Broder 
Vorſtadt aaf 20 Mertin Brzesezin 
Bf 43. Joſcoh Eicher 
12305 gnatz Spanner 
110 Frantz Hupmann 
128 Leopold Beck 

154 Theobor Czaikowski 
203 Benediet Kima 
214 Simon Kraczynski 
227 

239 


2 
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Sebaſt. Lichtenberg 


/ 


Vor⸗ und he 


Stanislaus Wlochowiez 


Chriſtian Sentruchepäfi 5 
22 


2 Wem zugehörig] 
für ei⸗ 
ner Beſchaͤfti⸗ 


Söder was 


gung. 


Hnthmacherg. 1. 
Bedienter ledig 
Bedienter ledi 


roviantbäͤck. l. 


oh. Befchäft. l. 
Schuſtergeſelll 
h. Beſchaͤft. 


Schloſſergeſe 1 
Fleiſchergeſell⸗ l. 


20 Chyrurgus led 
210 Mahler ledig 
23 Schloſſergeſ l. 
32 Tiſchlergeſ. 3 
22 oh. Beichäft. 1 
23 ‚Schuftergefeili. 
21ſLadendiener led. 
1g 0b. Beſchöft. l. 
Schuſtergeſ. l. 
Knecht ledig 


BR U. 


Weebergeſell l. 
Schneidergeſ. . 5 


detto 


detto 
detto 


detto 


detto 
detto 
detto 
detto 


detto 
detto 


dettog 


detto 
detto 
detto] 
detto 
dekto 
detto 
detto 


a 


Solle ſich] Anmer⸗ 
aufhalten. | 


kung. 


2 ledi = 798° 

20 Kaguergeelt l. e o. C. aus g 
200 Schuſtergeſ. Tel] detto f 

25 ohneBeſchaͤft. l detto ſeit 80 
4 Baͤckergeſell l. detto | 
24 Bedienter ledig detto 0 


Schuſter nn Warſcha 
N . 1, een, fit 508 


feit 798 
Im. Eoufe 


Fleiſchhackerg l. in Worſchau ſeit g0ꝛ 
unbew. wo 
detto 


ſeit 8o3 


ſeit 788 


feit 806 
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Verzeichniß derjenigen Lemberger Unterthanen, welche fih ohne Conſens ins 


en begeben haben und] nicht zuruͤck gekehrt er oder deren Aufent⸗ 
halt ganz unbekannt iſt. 


= a € f wen webe a 
» 5 f 2 oder was für ei⸗ 8 
5 Bezirk. 3 Vor⸗ und Zunahmen. An ner ER bellen, g. 


2 Taster RR Anton Lichtenbe 
2 nton Lichtenber 
* 9 = Michaelis Kochinsti 


un bew. wo 
detto 


290 Simon Mruſſ 1400 Sause ledi detto 

33: Johann Grimm 9 S in tg detto 

338 Johann Frank 22 Schuſtergeſ. l. detto feit gog 
348 Balth. Hauck 26 Siyunpfwi wirk. (in Ausland] ſeit 808 
348 Marth Hauck 22) Schneidergef. l.] detto ſeit 801 
374 Franz Gurkiewiez 18 ee l. || unbew. wo 

389 Jan a 24| Maurer ledig detto ſeit gog 
390 ame uezkomsfi 18 detto detto ſeit 808 
408 a Borat 31 detto detto ſeit 803 
404 Jakob Bad 23 Schuſter dd. detto 


Heinrich Bader 
2 Simon Safraniski 
415 Blaſius Zieminski 
421 (Jakob Polainski 
er 5. Albert D / 


defto feit 907 

25 Tiſchlergeſell 1. 1. in Warſchauf ſeit 802 
S fi unbew. wo 

Schloſſergeſ. 1. de feit gog 

27 Schneider geſ. l. in Warfchau] ſeit 801 


438 Joſeph Tont 
4 8 Vincens Malski 
464 Leon S Skibicki 
1168 Barth. Boroski 
485 Math. Binkoski 
485 Dominik Binkoski 
498 'Chrift- Zlowinski 
98 Johann Slowinski 
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Lemberg am 25. Auguſt 1807. 


‘ 


23 ag unbew. mo |feit Sog 


2:| oh. Beſchaͤft. l. detto feit Sor 
22 Schuſtergeſ. 1. detto ſeit 803 
21 Knecht ledig detto ſeit 798 
22 g led.] detto ſeit 797 
20 ohne Veſchaͤft. ] detto ſeit 798 
26 Schloſſergeſ. 1 | detto 


ſeit 798. 


23, Wagnergeſ. l. J detto 


Heller Commiſſär. 


N 


